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Workshop Ganztagsschulen

Antrag

Der Oberbürgermeister wird beauftragt:

1. Einen verwaltungsinternen Arbeitskreis einzurichten, der sich mit folgenden
Fragestellungen befasst:
Wie kann an den Münchner Schulen das Angebot an Ganztagsschulen und
Ganztagesbetreuung erhöht werden, an welchen Schultypen, in welcher Form, mit
welcher Finanzierung? Um die Diskussion auf eine breitere Grundlage zu stellen,
sind Vertreter aus Wissenschaft, LehrerInnenverbänden, Elternverbänden,
SchülerInnenvertretung, Jugendverbände, Wirtschaft und bayerischer
Staatsregierung hinzuzuziehen.

2. Die Ergebnisse dieses verwaltungsinternen Arbeitskreises sind in Form eines
eintägigen Workshops mit den StadträtInnen zu diskutieren.

3. Aus dieser Diskussion sind konkrete Vorschläge zu entwickeln, wie die Stadt
München weiter vorgehen will, um das Angebot an Ganztagsschulen und
Ganztagsbetreuung zu verbessern.

Begründung:
Nicht erst seit PISA wissen wir, dass Ganztagsschulen eine breite Palette an
pädagogischen Möglichkeiten bieten können.
Lehrerinnen und Lehrer haben mehr Zeit, um die Entwicklung und die Lernprozesse
ihrer SchülerInnen zu unterstützen und zu begleiten. Sie haben mehr Zeit für
unterschiedliche Lernformen: zum Beispiel für Schülerfirmen, Projekte und
Erfinderclubs, Theater, soziale Aktivitäten. Sie haben die Möglichkeit, Alternativen
zum stofforientierte "Durchnehm-Vormittagsunterricht" im 45-Minuten-Takt zu
entwickeln. Für diese Pädagogik brauchen sie außer Zeit auch Pädagogenteams,
die "an einem Strang ziehen", die gleiche Zielen haben und den Austausch
untereinander und mit den SchülerInnen für erforderlich halten. Immer mehr
Lehrerinnen und Lehrer wollen Schulen mit einem guten Schulklima.
SchülerInnen können von und mit Gleichaltrigen lernen und sich in kulturellen,
sozialen und politischen und künstlerischen Initiativen und Projekten engagieren.
Unabhängig vom Geldbeutel der Eltern können sie Zugang zu anregenden und
interessanten Freizeitaktivitäten haben. Mehr Chancengleichheit ist möglich.
Begabungen, Potenziale und Talente der jungen Generation können besser zur
Entfaltung gebracht werden, Hilfe kann rechtzeitig einsetzen, Probleme können
besser bearbeitet werden.
Und, nicht zuletzt, fordern Eltern immer mehr Ganztagsschulen, um Beruf und
Familie miteinander vereinbaren zu können und ihre Kinder gut aufgehoben zu
wissen.
Die Nachfrage ist groß. Nachdem sich der Freistaat erst langsam diesem Thema
öffnet, ist die Stadt München gefragt, Lösungen für die Stadt zu finden, wie das
Angebot erhöht werden kann.
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